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QXit Me Sefer.
gnfotge be§ ®iefftanbe§ itjrer Saluten mitfjten bie beutfctjen unb bie

öfierreichifchen S8ibltot£jeCcn auch bie Stbonnement? auf fcfjmeizerifche geitfchrif»
ten preisgeben. Sie unterzeichneten ffiibtiotheïen ber beutfctjen ©djtoeiz ge»

fiatten fid^ begpalb an bie Stßonnenten unb ©mpfänger biefer geitfdjrift mit
ber Sitte ju gelangen, fie möchten abgefdjfoffene Sänbe unb Qaprgänge ber»

felben — unb jtt)ar wenn möglich feit 1914 — einer ber unterzeichneten Sib=

tiotpefen zufenben zur Stöeiterteitung an bie zuftänbigen beutfctjen unb öfter»

reidjifchen jjentratftelten, bie fich mit ber Serteilung Befaffen (bie „ütotgemein-
fcfjaft ber beutfctjen SSBiffenfd^aft" in Serlin unb bie „Sltuba", b. Ï). 3trbeit§»

mittelbefdjaffUngSanftatt in ÜBien). 3Bir gtauBen bie Sitte im 3ntercffe ber
notleibenben StBiffenfcijaft SeutfctjtanbS unb Defterreidjö tun zu bürfen unb
hoffen gerne, bah Sefijjer, bie bie Qeitfctjrift nicht als notmenbigeS 8Ir6eitSgerät
Brauchen, fidj ihrer zu ©unften notteibenber fpracfjbermanbter Slnftatten ent»

äufjern. 2Bir finb üBerbieS banfbar, wenn fiep folche Qumenbungen auch auf
tünftige Jahrgänge erftrecfen, fotange überhaupt ba§ Satuta»®tenb bauert.
Sittfällige ©enbungen erbitten mir an bie Slbreffe einer ber unterzeichneten
Sibtiotpefen mit ber Seifügung „für beutfcpe unb ofterreitfjifctje SiBIiotheten".

llniberfitütSBiBIiothet Safel.
©tabtbibtiotpef Sern.
SfantonS» unb UniberfitätSBiBtiotpet

greiburg.
SiBIiotheï ber ©ibg. Secpnifcpen

^otfjfcpule in Süricij.
jjentratbibliotpef Zürich-

3nfjalt beö ©djtoeiz. Qlrd&iöö fût Q3oIïëïunBe.

XXIII, §eft 1: Scpmaß, Anleitung zur §auöforfcpung; ipaffinger,
Drganifation unb SlrbeitSprogramm ber Slbteilung Sünbticpe §au§= unb
©iebtunggforfcpung (beutfcp unb frangöfifd^) ; 9tiefer, Sotföbraucp unb SoIfS»

glauben au§ bem ©mutentat.

XXIII, §eft 2: Gerber, Le folklore d'un village jurassien (Orvin sur

Bienne); 3)1 eier,SotfgfunblicpeS au§ bem grei» unb Jtetteramt VII; ©cpmarz,
©in ftitter SSinïel (StSotfenfcpiefjen); §eu§Ier, ®a§ 9tätfel bom Söget
feberloS; @. ®a§ ©ünbenregifter auf ber fupEjaut; ©. §.»$., Qum ©e»

rucp ber §eitigfeit; ©. 31. ©ehter, ©ine Sefchreibung ber Qigarre bon 1579;

Pellandini, I vecchi orologi da torre all'italiana ; ^mefcp, gnbentar ber

gaprpabe ber 3tnna Stoctatper geb. Stttet bon 1617; iDiüt 1er, Sänbticpe
Soffen unb ©piele auê llri; ©eiger, ©chmeizerifihe Sittfprüdjc; $inbet,
©in 3uuberprozeh im gap re 1657.

9Î e b a f t i o n : Sßrof. Dr. ©. §offmann=Sfraper, §irzbobenmeg 44, unb Dr. jgean
3iou£, SOÏufenm, Safet. - Sertag unb ©jpebition: ©cpmeiz- ©efettfctjaft für

Sotïêfunbe, gifcpmartt 1, Safet.
Rédaction: Prof. Dr. E. Hoffmann-Krayer, Hirzbodenweg 44, et Dr. Jean Roux,
Musée, Bâle. - Administration: Société suisse des Traditions populaires.

2)ruc£ Doit ®.SÎref>8, gifcfjmarît i, 93ûîd.
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An die Leser.

Infolge des Tiefstandes ihrer Valuten mußten die deutschen und die

österreichischen Bibliotheken auch die Abonnements auf schweizerische Zeitschriften

preisgeben. Die unterzeichneten Bibliotheken der deutschen Schweiz
gestatten sich deshalb an die Abonnenten und Empfänger dieser Zeitschrift mit
der Bitte zu gelangen, sie möchten abgeschlossene Bände und Jahrgänge
derselben — und zwar wenn möglich seit 1914 — einer der unterzeichneten
Bibliotheken zusenden zur Weiterleitung an die zuständigen deutschen und
österreichischen Zentralstellen, die sich mit der Verteilung befassen sdie „Notgemein-
schaft der deutschen Wissenschaft" in Berlin und die „Amba", d.h.
Arbeitsmittelbeschaffungsanstalt in Wien). Wir glauben die Bitte im Interesse der
notleidenden Wissenschaft Deutschlands und Oesterreichs tun zu dürfen und
hoffen gerne, daß Besitzer, die die Zeitschrist nicht als notwendiges Arbeitsgerät
brauchen, sich ihrer zu Gunsten notleidender sprachverwandter Anstalten
entäußern. Wir sind überdies dankbar, wenn sich solche Zuwendungen auch auf
künftige Jahrgänge erstrecken, solange überhaupt das Valuta-Elend dauert.
Allfällige Sendungen erbitten wir an die Adresse einer der unterzeichneten
Bibliotheken mit der Beifügung „für deutsche und österreichische Bibliotheken".

Universitätsbibliothek Basel.
Stadtbibliothek Bern.
Kantons- und Universitätsbibliothek

Freiburg.
Bibliothek der Eidg. Technischen

Hochschule in Zürich.
Zentralbibliothek Zürich.

Inhalt des Schweiz. Archivs für Volkskunde.
XXIII, Heft 1: Schwab, Anleitung zur Hausforschung; Hassinger,

Organisation und Arbeitsprogramm der Abteilung Ländliche Haus- und
Siedlungsforschung chemisch und französisch) ; Rie s er, Volksbrauch und
Volksglauben aus dem Emmental.

XXIII, Heft 2: Onnoss, Im kollriors ci'uu village surassien (Orvin sur

Lisons); Meier,Volkskundliches aus dem Frei- und Kelleramt VII; Schwarz,
Ein stiller Winkel (Wolfenschießen) ; Heusler, Das Rätsel vom Vogel
federlos; E. H.-K., Das Sündenregister auf der Kuhhaut; E. H.-K., Zum
Geruch der Heiligkeit; E. A. Geßler, Eine Beschreibung der Zigarre von 1579!

Lniwxrwiin, I veeobi orologi à torre all'italiana; Jmesch, Inventar der

Fahrhabe der Anna Stockalper geb. Allet von 1617; Müller, Ländliche
Possen und Spiele aus Uri; Geiger, Schweizerische Kiltsprüche; Zindel,
Ein Zauberprozeß im Jahre 1657.

Redaktion: Prof. Dr. E. Hoffmann-Krayer, Hirzbodenweg 44, und Dr. Jean
Roux, Museum, Basel. - Verlag und Expedition: Schweiz. Gesellschaft für

Volkskunde, Fischmarkt 1, Basel.
Ràetion: Lrot. Or. R. RotkmA.nll-Xraxer, Rirààeuveg 44, st Or. llsan Roux,
Xlusêe, Râle. - ^àà'strak'on: Loeiêtê suisse àes Draàitions populaires.

Druck von G. Krebs, Fischmarkt i. Basel.
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